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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 12.04.2010, um 18:30 Uhr im 
Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1.  Umbau und Aufstockung eines Zweifamilienhauses Grundstück: 

Flst. Nr. 384/17, Wilhelmstraße 38
2.  Befreiung von grünordnerischen Festsetzungen Grundstücke: 

Flst. Nr. 4931 und 4932, Anton-Langlotz-Straße 6 und 8
3.  Erweiterung der Verkaufsfl äche Grundstück: Flst. Nr. 1643/26, 

Mannheimer Landstraße 5c
4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Am Donnerstag, den 15.04.2010 fi ndet keine Energieberatung 
im Rathaus statt.

Altersjubilare
10.04. Herr Werner Münch, 
 Mannheimer Str. 24 76 Jahre
10.04. Frau Eva Maria Joachims geb. Schulz, 
 Am Schrankenbuckel 22 A 83 Jahre
11.04. Frau Helga Stanka geb. Grampp,
 Lortzingstr. 5 76 Jahre
11.04. Frau Ingeborg König geb. Fischer, 
 Spraulache 18 79 Jahre
11.04. Frau Ursula Kahrmann geb. Januskiewicz, 
 Mannheimer Landstr. 25 86 Jahre
12.04. Herr Ehrhard Reissenweber, 
 Odenwaldstr. 17 75 Jahre
13.04. Frau Anni Vietze geb. Beumer, 
 Mannheimer Str. 8 76 Jahre
13.04. Herr Werner Fuchs, 
 Germaniastr. 3 B 77 Jahre
13.04. Herr Heinz Münch,
 Luisenstr. 3 80 Jahre
14.04. Frau Käthchen Letsch geb. Schmitt, 
 Mannheimer Landstr. 25 90 Jahre
15.04. Herr Heinz Dichtl, 
 Richard-Wagner-Str. 15 78 Jahre
15.04. Herr Johannes Denefl eh, 
 Mannheimer Str. 65 83 Jahre
15.04. Herr Ernst Bachthaler, 
 Finkenstr. 3 77 Jahre
16.04. Frau Rita Blau geb. Brunner, 
 Kirchenstr. 9 76 Jahre
16.04. Frau Juliane Klein geb. Flachsbarth, 
 Mannheimer Landstr. 25 82 Jahre
16.04. Herr Siegfried Mechler, 
 Schiffstr. 2 76 Jahre
16.04. Frau Maria Skrabs geb. Mitzkus, 
 Wiesenstr. 60 77 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 

Die Sommerpause kommt. Nutzen Sie noch die Gelegenheit und 
besuchen Sie unser Hallenbad.
Wir haben noch bis einschließlich 18.04.2010 für Sie geöffnet.
Dienstag und Freitag 7.30-12.30 und 16.00-20.30 Uhr
Samstag, 13.00-17.00 Uhr
Sonntag, 9.00-13.00 Uhr
Wassergymnastik
Dienstag und Freitag, 8.00, 10.00 und 19.30 Uhr
Sonntag, 9.30 Uhr
Unser Freibad öffnet am Samstag, 1. Mai 2010.
Saisonkarten können auch während der Öffnungszeiten an der Hal-
lenbadkasse erworben werden.
Ihr Bäderteam
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Brandschutzschulung in den drei kath. Kindergärten

Im März wurde eine Brandschutzschulung in St. Bernhard, St. 
Lioba und St. Michael durchgeführt. Jugendfeuerwehrwart Rene 
Gieser von der Brühler Feuerwehr erklärte den Kindern das Ver-
halten beim Brand. Dabei wurde besonders die Gefährlichkeit von 
Brandrauch erklärt. Ein Kind muss wissen, dass es sich vor Rauch 
am besten auf dem Boden schützt und sich nicht verstecken darf. 
Auch wurde ein Probealarm der Brandmeldeanlage, die vor einem 
halben Jahr installiert wurde, durchgeführt. Anschließend durften 

die Kinder das Feuerwehrauto besichtigen. Herr Gieser zeigte sich 
als voll ausgerüsteter Feuerwehrmann mit Gasmaske, Atemschutz-
gerät und Schutzkleidung. Interessiert verfolgten die Kinder diesen 
lehrreichen Vormittag. Danke Herr Gieser.

Segnung, Familiengottesdienst und Tag der offenen Tür

In den vergangenen Wochen standen den Kindern des Kindergar-
tens St. Michael gleich mehrere Großereignisse ins Haus.
Dabei war das erste, mit Spannung erwartete Highlight, die Seg-
nung der neuen Krippengruppe, d.h. der Mäusegruppe und der neu 
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gegründeten Flippergruppe. Für die Kinder war die Segnung der 
beiden Gruppenräume durch Herrn Pfarrer Sauer, den Träger des 
Kindergartens, etwas sehr Aufregendes. Denn in dieser Art und 
Weise durften die Kinder ein solches Ereignis noch nie miterle-
ben.
Für die Segnungsfeier hatten die Kindergartenkinder im Voraus 
eifrig Lieder und Fürbitten eingeübt. Diese trugen Sie an diesen 
Tag auch voller Stolz allen Gästen vor. Spontan wurden 2 Kinder zu 
„Ministranten“ ernannt, die Herrn Pfarrer Sauer bei der Segnungs-
zeremonie tatkräftig unterstützen durften. 
Zum Abschluss des Wortgottesdienstes richtete auch der Bürger-
meister Herr Dr. Göck als Vertreter der politischen Gemeinde, die 
fi nanziell maßgeblich an der Umgestaltung beteiligt war, noch 
Grußworte an alle Anwesenden. Die geladenen Gäste hatten im 
Anschluss die Möglichkeit, sich vom gelungenen Ergebnis der 
Veränderungen in der Einrichtung persönlich zu überzeugen.
Sowohl um nicht nur einem kleinen Kreis, sondern der gesamten, 
interessierten Öffentlichkeit zeigen zu können, was sich im Kinder-
garten St. Michael in den vergangenen Monaten an Veränderungen 
getan hat, als auch um die gesamte pädagogische Arbeit in der 
Einrichtung transparent zu machen und anschaulich darzustellen, 
hatte das Team des Kindergartens St. Michael die Bevölkerung am 
21.03.2010, zu einem Tag der offenen Tür eingeladen.
Den Auftakt hierzu bildete ein von den Kindern gestalteter Famili-
engottesdienst zu dem Thema: „Gemeinsam eine Welt verändern“.
Dabei wurde sehr schön deutlich, wie sehr der Kindergarten in 
die katholische Pfarrgemeinde eingebunden ist und mit wie viel 
Spaß die Kinder an religiösen Themen und den Liedern interessiert 
sind.
Nach einem rundum gelungenen Gottesdienst, mit vielen Lie-
dern der Kindergartenkinder, einem Rollenspiel zum Bilderbuch 
„Swimmy“, Fürbitten und Gebeten, waren alle Interessierten in die 
Turnhalle eingeladen, wo bereits der nächste Höhepunkt auf dem 
Programm stand. Nach der Umgestaltung des Kindergartens und 
der damit verbundenen Neubenennung von zwei Gruppen war das 
„alte“ Kindergartenlogo, auf dem die vier Gruppentiere zu sehen 
waren, nicht mehr aktuell.
Ein neues Logo musste her! Um die Kindergarteneltern in diese 
Entscheidung mit einzubeziehen, starteten die Erzieherinnen eine 
„Ausschreibung“. Die Wahl fi el auf den Entwurf von Frau Schostak. 
Wie das neue Logo aussah war noch streng geheim und sollte nun 
durch eine feierliche Enthüllung gelüftet werden.
Um die Spannung noch ein wenig zu steigern, trugen die Kinder 
zunächst voller Freude und Begeisterung ihren eigenen neuen Kin-
dergartensong vor.
Dann war es endlich so weit. Zwei Kinder enthüllten langsam und 
vorsichtig das neue Logo. Doch das war längst noch nicht alles, 
denn das Logo zierte nicht nur das neue Eingangsschild des Kinder-
gartens St. Michael, sondern auch die einheitlichen Team-Poloshirts 
der Erzieherinnen, die nun stolz ihre „Rückansicht“ präsentierten. 
Voller Freude nahmen sie den Sponsor der Shirts, Herrn Wolfgang 
Stein von der Sparkassenversicherung (ein ehemaliger Zivi in der 
Kindereinrichtung) der es ihnen ermöglichte, ihren Teamgeist zum 
Ausdruck zu bringen, in ihre Mitte.
Damit war der offi zielle Programmteil beendet. Nun waren alle 
eingeladen die Darstellungen der pädagogischen Arbeit und die 
Ausstellungen der einzelnen Projektgruppen zu betrachten. Aber 
auch dazu, gewünschte Informationen über den Kindergartenalltag 
einzuholen, mit den Erzieherinnen ins Gespräch zu kommen und 
natürlich auch, sich bei Essen und Getränken zu stärken.
Auch an die Hauptpersonen des Kindergartens, die Kinder, wurde 
natürlich gedacht. Für sie stand ein breit gefächertes Angebot 
bereit, das von der Nutzung der Bewegungsbaustelle, über Schmin-
ken, Basteln, gemeinsames Singen, Vorlesestündchen, bis hin zum 
eigenständigen Spiel in einem Gruppenraum und im Garten ging.
Wir danken für die Unterstützung allen beteiligten Eltern, insbeson-
dere des Elternbeirates, sowie von Herrn Stein, Herrn Pfarrer Sauer 
und des gesamten Pfarrbüros.

Dienstag war Wursttag!
Am Dienstag, den 30.03.2010 war Renkes letzter Dienst-Tag. Als 
Dankeschön für seine Unterstützung und zum Abschied, versam-
melten sich alle im Hof, um Bratwürstchen zu grillen. Leider hatten 
wir mit dem Wetter weniger Glück, aber es hat trotzdem sehr gut 
geschmeckt.
Wir bedanken uns recht herzlich für seine Unterstützung und wün-
schen ihm in seinem neuen Job als „Streetworker“ viel Erfolg!
Euer Jugendhausteam Ralf und Petra

Öffnungszeiten des Jugendhauses „Treffpunkt“ Brühl 
Rennerswald 1, 68782 Brühl, Tel. 06202-780 688, 
Team: Evi Hockenberger und Petra Straile
Montag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00-15.30 Uhr Teentreff 
 15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
Freitag: 16.00- 17.30 Uhr Teentreff
 17.30-21.00 Uhr Jugendtreff
Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse
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Veranstaltungen
Kurse, die in der Zeit vom 15. bis 17. April beginnen.
Berufl iche Bildung und EDV 
Der Kurs Präsentieren mit PowerPoint bietet eine grundlegende 
Einführung in PowerPoint 2007. Der Schwerpunkt des Kurses 
liegt auf der Handhabung der wichtigsten Funktionen zur Erstel-
lung professioneller Präsentationen. Kursbeginn ist am 16. April. 
Adobe Bridge ist Bestandteil aller Creative Suite Versionen von 
Adobe. Diese Anwendung bildet die „Brücke“ zwischen den Adobe 
Applikationen, wie z.B. Adobe Photoshop und Adobe Camera Raw. 
Teilnahmevoraussetzung für den gleichnamigen Kurs, der am 16. 
April beginnt, sind Kenntnisse in Adobe Photoshop.

Gesundheit und Fitness 
Mountainbike für Einsteiger/innen oder Fitness mit und auf 
dem Rad, die beide am 17. April beginnen und in denen die Teil-
nehmer/innen unter Anleitung eines lizenzierten Fahrradtrainers in 
der Gruppe Rad fahren. Für alle älteren Interessenten, die Hüft- 
und Kniegelenksbeschwerden haben, hat die VHS einen speziell 
darauf abgestimmten Kurs anzubieten, der am 16. April beginnt.
Wer sich mit Afrikanischem Tanz fi t machen will, kann dies am 
Samstag, 17. April von 15 bis 18 Uhr in der Schillerschule in Brühl 
tun. Und schließlich gibt es noch ein Yoga-Wochenende für den 
Rücken am Samstag, 17. April von 15 bis 18 Uhr in der VHS in 
Schwetzingen.

Pädagogik und Psychologie
In der Lachtherapie erfahren die Teilnehmer/innen, welch 
unschätzbare Heilkraft im Lachen liegt. Kurstermin ist am 16. 
April. Wer gerne professionell Babysitter mit Zertifi kat sein möch-
te, kann sich die nötigen Kenntnisse in dem gleichnamigen Kurs 
erwerben. Kursbeginn ist am Samstag, 17. April in der Schiller-
schule in Brühl

Junge VHS
Kinder von 5-6 Jahren können in der Entdeckerwerkstatt am 
Samstag, 17. April von 14 bis 17 Uhr ein Dosentelefon und eine 
Löffelglocke bauen. Wie man sich seine eigene Kosmetik herstellt, 
wie z.B. Bodypeeling, Badeöl, Massageöl und Badebomben, erler-
nen interessierte Mädchen ab 10 Jahren am Freitag, 16. April von 
15 bis 18 Uhr in der VHS.

Diavorträge
Unterwegs - die schönsten Fotos aus 50 Reisejahren - Osteuropa, 
Asien und Neuseeland am Donnerstag, 15.04. um 15.30 Uhr im 
Siegwald-Kehder-Haus in Oftersheim, Mannheimer Straße. Refe-
rent: Heinz Claßen
Rund um Speyer am Dienstag, 20.04. um 15 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum Brühl, Hockenheimer Straße. Referent: 
Michael Stephan

Frühlingszeit ist Zeckenzeit!
Nur die Impfung schützt vor FSME
Ausstellung im Gesundheitsamt in Heidelberg
Vom 13. bis 30. April können sich Interessierte im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis/Gesundheitsamt Heidelberg über Gefahren 

informieren, die von der Zecke als Überträger von Krankheiten 
ausgehen. Und natürlich darüber, wie man sich schützt.
Die Ausstellung ist Montag - Freitag von 8.00 bis 16.30 geöffnet.
Gerade im Rhein-Neckar-Kreis ist eine solche Aufklärung beson-
ders wichtig. Die Region gehört zu den vom Robert-Koch-Institut 
(RKI) ausgewiesenen Risikogebieten für die von Zecken übertra-
gene Hirnhautentzündung FSME (Frühsommermeningoencepha-
litis).
Zwei Arten von Erkrankungen sind in Europa von besonderer 
Bedeutung: Die Borreliose und die FSME. Die FSME wird durch 
ein Virus, die Borreliose durch ein Bakterium verursacht. Beide 
Infektionen können zur Entzündung der Hirnhäute, des Gehirns, 
der Nerven und des Rückenmarks führen.
Vorsicht ist also in jedem Fall angebracht, Panik dagegen nicht. 
Wer einige wichtige Punkte beachtet, kann den Sommer völlig 
unbeschwert in Wald und Wiese genießen. Aus Angst vor Zecken 
die schöne Jahreszeit im Haus zu verbringen, lohnt sich jedenfalls 
nicht. Besser: Eine Schutzimpfung gegen FSME und etwas Acht-
samkeit im Bezug auf Borreliose.
Besuchen Sie unsere Ausstellung. Es macht Spaß und infor-
miert.
Ansprechpartner: Frau Dr. Oswinde Bock-Hensley
E-Mail: Oswinde.Bock-Hensley@Rhein-Neckar-Kreis.de

Samstag, 10.04.
Vorabend vom 2. Sonntag der Osterzeit, Weißer Sonntag
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 11.04., 2. Sonntag der Osterzeit
Weißer Sonntag
Apostelgesch. 5,12-16 – Offenbarung 1,9-11a.12-13.17-19 – 
Johannes 20,19-31
Hl: Schutzengel 10:30  Feier der Erstkommunion mit Pfarrer 

Sauer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Montag, 12.04.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl
  1. Gebetszeit nach der Winterpause!

Dienstag, 13.04.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
St. Michael 18:00  Gedenkgottesdienst für Trauernde mit 

Frau Gaß

Mittwoch, 14.04.
Pro Seniore Heim 10:00 Wortgottesdienst mit Frau Gaß
B+O Sen. Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 19:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Pfarrzentrum   anschl. konstituierende Sitzung des
St. Bernhard Brühl  neuen Pfarrgemeinderates
Untere Etage Saal 1 

Donnerstag, 15.04.
Ketsch 14:00  Hl. Messe mit dem Seniorenwerk mit 

Pfarrer Sauer
- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 

505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 10.04.2010 und Sonntag, den 11.04.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA Klaus Lauterbach, Plankstadt, Brühler Weg 66,
Telefon: 06202/272364
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:

Sa., 10.04.2010 
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205/282800
So., 11.04.2010
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020
Mo., 12.04.2010
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353
Di., 13.04.2010
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170
Mi., 14.04.2010
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173
Do., 15.04.2010
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480
Fr., 16.04.2010
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202/4860

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Freitag, 16.04.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 17.04., Vorabend vom 3. Sonntag der Osterzeit
Hl. Schutzengel 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  Hauskommunion
Ketsch 17:00 Beichte
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 18.04., 3. Sonntag der Osterzeit
Apostelgesch. 5,27b-32.40b-41 – Offenbarung 5,11-14 – Johan-
nes 21,1-19
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
 10:00 Kindergottesdienst mit Frau Gaa-de 
Mür
St. Michael 10:30  Feier der Erstkommunion mit Pfarrer 

Sauer
  Hauskommunion
 16:00  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach
Ketsch 17:00 Konzert des Chores „Cantiamo“

Gedenkwortgottesdienst für Trauernde 
„Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man nur; doch mit dem Tod 
der andern muss man leben“, schrieb die Dichterin Mascha Kalé-
ko.
Mit dem Tod konfrontiert zu werden, ist unsagbar schmerzlich.
Der Tod eines nahe stehenden Menschen verändert alles. Das 
Leben wird mühsamer, die Bewältigung der alltäglichen Dinge fällt 
schwer, der Blick in die Zukunft ist getrübt.
Trauer um einen geliebten Menschen ist ein langer Weg.
Oft sind es nur kleine Zeichen und Gesten, die gut tun und Kraft 
geben, das auferlegte Schicksal zu tragen.
Mitglieder der katholischen Pfarrgemeinde wollen Trauernden ein 
solches Zeichen der Bestärkung anbieten und einladen zu einem 
Gedenkwortgottesdienst für verstorbene Angehörige am Diens-
tag 13. April um 18.00 Uhr in der Katholischen Kirche St. 
Michael, Kaiserstraße, Rohrhof
Wer am obigen Termin Interesse hat, aber zu diesem Zeitpunkt 
verhindert ist oder lieber ein persönliches Gespräch wünscht, melde 
sich bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632.
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann ebenfalls unter der angegebe-
nen Telefonnummer anrufen.
„Offener Treff am Sonntagnachmittag“
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag mit 
anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinander ins 
Gespräch kommen wollen, zum „Offenen Sonntagstreff“
am: Sonntag, den 11. April 2010
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu herz-
lich willkommen!
Auch wer nur einmal hereinschnuppern möchte, ist gerne gese-
hen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 
7632 oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593

Ökumenischer Gedenkgottesdienst für Dietrich Bonhoeffer
Am 09. April 1945 starb in den frühen Morgenstunden der ev. Pfar-
rer und Widerstandskämpfer Dietrich Bonhoeffer. Der Theologe 
Dietrich Bonhoeffer hat am politischen Widerstand gegen Hitler 
und sein Regime sich beteiligt und ist von Machthabern darum zum 
Tode verurteilt worden.
Dietrich Bonhoeffer hat eine große ökumenische Bedeutung, viele 
Theologen und Theologinnen sind durch ihn geprägt worden. Mit 

dem Gedicht für seine Verlobte „Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“ hat er Worte gefunden, die auch heute noch für viele 
Menschen zum Trostwort werden.
Wir wollen in einem Ökumenischen Gottesdienst an Dietrich Bon-
hoeffer erinnern. Dieser fi ndet am 09.04.2010, 18.30 Uhr, in der 
katholischen Schutzengelkirche Brühl statt. Pfarrer Walter Sauer 
und Pfarrer Andreas Maier halten diesen Gottesdienst.

Sonntag, 11.04.2010
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Maier)
Montag, 12.04.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 13.04.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindezent-

rum
Mittwoch, 14.04.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.04.
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 16.04.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräue-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Benefi zkonzert Clemens Bittlinger im Gemeinde-

zentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 17.04.
15:00 Uhr Treffen alleinerziehender Mütter und Väter im 

Gemeindezentrum
15:30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche
Sonntag, 18.04.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 (Chr. Wolf-Adam)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Wir brauchen Ihre Hilfe: Ev. Kindergarten Kleine Strolche
Der Ev. Kindergarten Kleine Strolche möchte eine “Wunderkam-
mer des Wissens” einrichten.
Dazu benötigen wir z.B. eine alte Waage, ein Waschbrett, ein Stie-
felzieher, eine Milchkanne, eine alte Waschschüssel mit Kanne, 
einen alten Sahneschläger, einen Mörser, ein Stetoskop und all die 
Dinge, die man früher zum Leben brauchte!
Wenn Sie über so etwas verfügen und es abgeben möchten, dann 
setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Sie können uns von montags 
bis freitags von 7.00 bis 17.00 Uhr unter der Telefon Nr. 06202/ 
73700 erreichen.
Wir sagen jetzt schon herzlichen Dank dafür.
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Das besondere Konzert im Gemeindezentrum
Clemens Bittlinger ist Pfarrer und Liedermacher. Mit jährlich über 
100 Konzerten bundesweit und weit über 200.000 verkauften CDs 
gehört dieser Ausnahmeinterpret zu den erfolgreichsten Vertretern 
seines Genres. Bekannt ist er durch zahlreiche Fernsehauftritte, 
Auftritte auf Kirchentagen und Lieder (wie z.B. „Sei behütet“ oder 
„So soll es sein“), die über z.T. millionenfacher Aufl age den Weg 
ins allgemeine Gemeindeliedgut gefunden haben.
Wir freuen uns sehr, dass es uns gelungen ist, Clemens Bittlinger 
für einen Auftritt im Gemeindezentrum zu gewinnen. Begleitet 
wird er von dem bekannten Mannheimer Gitarristen Adax Dörsam. 
Das Konzert rundet unser letztjähriges Jubiläumsjahr (20 Jahre 
Kinderfl ohmarkt zugunsten der Kinderkrebshilfe der dt. Leukä-
mieforschungshilfe Mannheim) ab. Der Reinerlös soll auch wieder 
dieser Einrichtung zugute kommen.
Also: Wenn Sie „einfach nur so“ sich oder anderen eine Freude 
machen wollen, liegen Sie mit einer Eintrittskarte für diese Veran-
staltung goldrichtig.
Für das Flohmarktteam S.Krebs
Benefi zkonzert Clemens Bittlinger
Ev. Gemeindezentrum Brühl
Freitag, 16. April 2010, 19.00 Uhr
Erwachsene 10,- /Schüler u. Studenten 8,- EUR
Vorverkauf: Evang. Pfarrämter Brühl und Rohrhof, Brillen-Meyer, 
Rohrhof, Rheinauer Str. 15

Am Sonntag, 25. April 2010, 18.00 Uhr, veranstaltet die Evan-
gelische Kirchengemeinde Brühl mit dem Chor „inTakt“ im 
Evangelischen Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, ein Bene-
fi zkonzert zugunsten der „Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung Schwetzingen – Hockenheim e.V.“
Die Lebenshilfe engagiert sich unter dem Motto „Es ist normal, 
verschieden zu sein”  für die Verbesserung der Lebensqualität 
und die gesellschaftliche Anerkennung von Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige.

Das Spektrum des Konzerts unter der Leitung von Stefan Groß 
reicht von Gospel, Pop und Musical bis hin zu Neuem Geistlichem 
Liedgut in deutscher und englischer Sprache und dürfte so für jeden 
Zuhörer etwas zu bieten haben.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns freuen.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 11. April
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag 13. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 18. April
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum

Treffen der GLB, Dienstag, 13. April, 19- 21 Uhr 
Die Mitglieder und Freunde der Grünen Liste Brühl e.V. treffen 
sich im Fraktionszimmer im Rathaus (hinterer Eingang). Themen 
sind u.a. die Vorbereitungen zur Erstellung der Bienenhotels auf 
Brühler Gemarkung sowie die Tagesordnungspunkte zur nächsten 
Gemeinderatssitzung.
21. Altpapiersammlung, Samstag, 17. April, 
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Altpapier schont Ressourcen. Daher sammeln wir wieder im Con-
tainer auf dem hinteren Messplatz. Der Erlös kommt einem sozia-
len Zweck zu Gute.
Gebrauchte Bücher  werden wieder gesondert angenommen.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat: 15. Mai 2010, 19. Juni 2010, 17. Juli 
2010, 21. August 2010, 18. September 2010, 16. Oktober 2010

- Anzeige -

Deutsche Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz
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Jahrgang 1930/31
Die Angehörigen des Jahrgangs 1930/31 treffen sich am Donners-
tag, den 15. April, um 18 Uhr im Ristorante „Da Agostino“ am 
Lindenplatz.

Jahrgang 1934/35
Die Angehörigen des Jahrgangs 1934/1935 treffen sich am 22. April 
um 16 Uhr bei den Kleintierzüchtern in Brühl zu einer Besprechung 
zwecks Schülertreffen im Herbst. Alle Jahrgangsangehörigen sind 
hierzu eingeladen und willkommen.

Jahrgang 1940
Anlässlich unseres Klassentreffens am 17.04.2010 treffen wir 
uns um 17.00 Uhr auf dem Friedhof Brühl am Gedenkkreuz zum 
Gedenken unserer verstorbenen Klassenangehörigen.
Anschließend um 17.45 Uhr Erinnerungsfoto am kath. Pfarrzent-
rum. Weiterer Ablauf gem. Einladung.
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Darüber hinaus treffen wir uns am Dienstag, den 20.04.2010, ab 
14.30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ (Nebenzimmer) zur Nachbe-
sprechung des 9. Klassentreffens und Bekanntgabe von Einzelhei-
ten zum Besuch der Straußenfarm am 16. Juni 2010.
GB
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Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 16.04.2010, um 18.00 Uhr in der 
Gaststätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammen-
sein.

Vortrag
Im Rahmen des letzten Abendtreffens der Ortsgruppe Brühl-
Schwetzingen der Frauenselbsthilfe nach Krebs fand im Lutherhaus 
in Schwetzingen zusammen mit Chefarzt Dr. Goerke vom Schwet-
zinger Krankenhaus, Abteilung für Gynäkologie und Geburtshil-
fe, eine gut besuchte Informationsveranstaltung statt. Vor über 
40 betroffenen und interessierten Frauen referierte Dr. Goerke 
zunächst über 3 große Themenkomplexe: die Strukturen des beste-
henden Brustzentrums Sinsheim-Schwetzingen, die Problematik 
der Impfung gegen Gebärmutterhalskrebs und die Erkennung und 
Behandlung der Harninkontinenz bei Frauen.
Nach der erfolgreichen Zertifi zierung des Brustzentrums Sinsheim-
Schwetzingen durch den TÜV Süd (Mannheim) im April 2009 
konnten im Schwetzinger Krankenhaus im letzten Jahr erneut noch 
mehr Patientinnen mit einer Brustkrebserkrankung erfolgreich 
behandelt werden. Durch die geschaffenen und jetzt auch formal 
festgelegten Strukturen kann garantiert werden, dass jede Patientin 
eine individuelle Diagnostik und Behandlung auf dem aktuellsten 
wissenschaftlichen und medizinischen Niveau erhält. Die Abläufe 
wurden gestrafft, die Wartezeiten noch weiter verkürzt. Vor allem 
durch die enge Kooperation und gute Abstimmung aller an der 
Behandlung beteiligten Abteilungen, wie z.B. Operateure, Onkolo-
gen, Seelsorger und Psychoonkologen, Sanitätshäuser und auch die 
Selbsthilfegruppe wurde ein Netz geschaffen, das die Patientinnen 
optimal auffängt und versorgt.
Der Gebärmutterhalskrebs ist, trotz der Möglichkeit der Früherken-
nung in Deutschland die vierthäufi gste gynäkologische Krebsart 
bei Frauen. Seit vielen Jahren ist bekannt, dass der Gebärmutter-
halskrebs immer auf dem Boden einer Virusentzündung entsteht. 
Verantwortlich hierfür sind Viren aus der Gruppe der menschlichen 
Papilloma Viren. Allerdings führt die Virusentzündung nicht alleine 
und nicht immer zur Krebserkrankung. Man weiß heute, dass z.B. 
Rauchen oder häufi g wechselnde Sexualpartner weitere Risiko-
Faktoren darstellen. Durch die Früherkennungsuntersuchung beim 
Frauenarzt (sogenannte „Krebsvorsorge“) können die Vorstufen 
der Krebserkrankung erkannt, und meist problemlos behandelt 
werden. Leider nehmen in Deutschland nur 44 % der Frauen das 
jährliche Angebot zur Früherkennung wahr. Es gibt seit 2006 einen 
Impfstoff gegen die wichtigsten HPV Typen. Die Impfung wird für 
alle jungen Frauen zwischen dem 13. und 19. Lebensjahr von der 
Impfkommission (STIKO) der Bundesregierung empfohlen. Trotz 
der Impfung ist aber die weitere Teilnahme an der Früherkennung 
notwendig, da der Schutz nur für etwa 80% der Gebärmutterhals-
krebsfälle besteht.
Harninkontinenz bedeutet unwillkürlicher Urinabgang, hierbei muss 
allerdings ganz streng nach den verschiedenen Ursachen unter-
schieden werden, da sich hieraus unterschiedlichste Behandlungs-
möglichkeiten eröffnen. Neben der genauen Krankengeschichte 
ist vor allem die Frage wichtig, ob der Urinabgang bei Belastung 
auftritt, oder mit einem plötzlichen Harndrang einhergeht. Im ers-
ten Fall spricht man von einer Stress- oder Belastungsinkontinenz, 
die oft operativ behandelt werden muss, im zweiten Fall von einer 
Urge- oder Dranginkontinenz, die in der Regel medikamentös 
behandelt werden sollte. Dr. Goerke stellte in seinem Vortrag die 
verschiedensten Untersuchungsmöglichkeiten vor. Im Kranken-
haus in Schwetzingen werden sämtliche moderne operative Ver-
fahren angeboten.
Im Anschluss an den Vortrag ergab sich noch eine sehr lebhafte 
Diskussion zwischen Referent und Teilnehmerinnen, hierbei konn-
ten sowohl spezifi sche Fragen zu den 3 Vortragsthemen wie auch 
weitere Fragen zur modernen Krebstherapie in der Frauenheilkun-

de besprochen werden. Auch für manch individuelle Frage blieb 
genug Zeit in kleinerer Runde.
Die gute Kooperation zwischen dem Krankenhaus und der Selbst-
hilfegruppe wird weiterhin fortgeführt, auch mit dem monatlichen 
Besuchsdienst im Chemoraum, im kommenden Jahr ist wieder ein 
Vortrag fest eingeplant. Die nächste gemeinsame Veranstaltung 
wird im Brustkrebsmonat Oktober ein Informationstag zum Thema 
Brustkrebs sein, der im Schwetzinger Krankenhaus für Samstag, 
den 23.10.2010 geplant ist.

Modenschau
Am Montag, den 19.04.10 um 15.00 Uhr fi ndet eine Modenschau 
des Sanitätshauses Ramer statt. Gezeigt werden Modelle aus der 
neuen Kollektion der Brust - Prothesenversorgung und der Bade-
mode 2010, in den neuen Räumlichkeiten der Fa. Ramer, Anton-
Langlotz-Str. 6-8, in Brühl.
Wir freuen uns mit Ihnen auf unterhaltsame Stunden bei Kaffee 
und Kuchen.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese Tel. 71989 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist am 
Montag, den 12. April, wie immer um 19.30 Uhr im „Brühler 
Hof“.
Die weiteren voraussichtlichen Treffen bis Sommer sind: 10. Mai; 
7. Juni; 5. Juli.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Kerweborscht
Die Kerweborscht treffen sich am Dienstag, 13.04.2010, 19.00 Uhr 
im Brühler Hof.

gez. Werner Fuchs

Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung
am Samstag, dem 24. April, um 14:00 Uhr, in unserem Vereins-
raum, neben dem Hallenbad, in Brühl.
Dieses Jahr wollen wir die Hauptversammlung mit einem gemüt-
lichen Beisammensein verbinden und laden deshalb gleichzeitig 
unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein.
(Kaffee ist ausreichend vorhanden, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen!)
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Ehrung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Technischen Leiters
 5. Kassenbericht
 6. Kassenprüfbericht
 7.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse
 8. Neuwahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 15.04.2010 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden, Rudi Bamberger, Edith Stein Str.3 in 68782 
Brühl, oder per E-Mail: dlrgbruehl@web.de eingereicht werden.
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VdK - Ortsverband Brühl
Der nächste Monatstreff des VdK-OV fi ndet am Samstag, den 24. 
April, um 14.00 Uhr im Sport-Pavillon (FV-Clubhaus), Am Schran-
kenbuckel, statt.
Der Referent des Nachmittags ist Klaus Holland, er referiert über 
„Hospiz und Pfl ege“.
Zu diesem Vortrag sind nicht nur die Mitglieder, sondern auch inte-
ressierte Nichtmitglieder eingeladen.
AK

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 14.4., von 19.30 
bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in der Ratsstube in 
Brühl stattfi nden. Themen werden an diesem Abend u.a. die Zunft-
baumaufstellung und die Jazzmatinee sein. Auch wird Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck über aktuelle Themen aus dem Kreistag berichten.
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 9. April beim 
Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke gebeten.

Der BDS freut sich aber auch über interessierte (Noch-)Nichtmit-
glieder an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übri-
gens auch auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und 
www.bds-bw.de viel Wissenswertes über den Verein und den Lan-
desverband.
bh

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Gemeinschaftsmesse am 22. April 2010 um 18.30 Uhr in der 
St. Michaelskirche und der anschließenden jährlichen Mitglieder-
versammlung im Kindergartensaal lädt die Katholische Frauenge-
meinschaft Rohrhof alle Mitglieder herzlich ein.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 
3. Bericht der verschiedenen Gruppen
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung
7. Wahl des Vorstandteams
8. Verschiedenes
9. Schlusswort des Präses, Herr Pfarrer Walter Sauer
Marianne Seitz, Teamsprecherin
ms

Elferratssitzung
Am Dienstag 13.04.2010 fi ndet um 20.00 Uhr eine Elferratssitzung 
in der Kammer statt.                                                            S.G.

Aktivensitzung
Die nächste Aktivensitzung fi ndet am Donnerstag 15.04.10 um 
20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Restaurant „Brühler-Hof“ statt.
Alle Damen und Herrenelferräte, sowie Mitglieder der Zunftgruppe 
werden gebeten zahlreich zu erschein.

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag den 09. April Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 10. April ab 10 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffa-
lo-Ranch
Zur Info noch 21 Tage bis zum „Tag der offenen Tür 2010“
Es gibt noch viel zu tun, packen es die Buffalo‘s gemeinsam an.
Montag 12.04.2010 Lindancetraining und Workshops ab 19:30 Uhr 
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 68782 
Brühl
Keep it country and so long!

Am 29.04.2010 steht wieder ein 5. Donnerstag auf dem Programm. 
Als Gastcaller konnten wir Jack Kirchsatter gewinnen, der zusam-
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men mit unserem Clubcaller Rolf Krayer von 19.00 bis 22.00 Uhr 
an unserem gewohnten Tanzplatz callen wird. Wir freuen uns schon 
sehr auf diesen Abend.
Square Dance:
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 15.04.2010, am Donnerstag, den 22.04.2010 
und am Donnerstag, den 29.04.2010 (5. Donnerstag) von 20.00 bis 
22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 
6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging:
Die nächsten Clubabende fi nden
am Sonntag, den 11.04.2010 und am Sonntag, den 25.04.2010 von 
18.00 bis 21.00 Uhr im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 
13, 68782 Brühl, statt.
Lust am Tanzen? Kurse jederzeit auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
wieder ab 16.04.2010 nach Osterferien
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben.
Spielvorschau:
BKBV Liga Pokal 2010 - Viertelfi nale
SKC 82 Brühl  - SKC 89 St. Leon um 13.00 Uhr
Badische Jugend am 24.04.2010 in Eppelheim
16.45 Uhr Bahn 3 Yannick Knodel
Bezirksmeisterschaften Aktive am 24.04./25.04.2010
Termine werden noch bekanntgegeben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
HL.

BKBV – Liga – Pokal 2010 Viertelfi nale
Am kommenden Samstag den 10. April um 13:00 Uhr geht es für 
die wilden Jungs im BKBV Liga Pokal wieder zur Sache. Die Keg-
ler vom SKC 89 St. Leon sind zu Gast. St. Leon beendete die Sai-
son auf Platz 6 der Landesliga 2, dennoch ist ein spannendes Spiel 
zu erwarten, da man im Pokal nur mit 4 Spielern pro Mannschaft 
spielt und am Ende die Tagesform entscheiden wird. Die Brühler 
werden in Bestbesetzung antreten und wollen ihren Fans ein tolles 
Spiel zeigen, da man im Anschluss des Spieles zur Meisterfeier 
geladen hat.
Deshalb freuen wir uns über große Unterstützung von Seiten der 
Fans und der Mitglieder des SKC 1982 Brühl damit man am Ende 
einen Grund mehr zum Feiern hat.
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Spielvorschau: 
Samstag 10.04.2010:
BKBV Liga Pokal 2010 – Viertelfi nale
SKC 1982 Brühl –  SKC 89 St. Leon  um 13:00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

SV Hellas Brühl repräsentiert die Metropolregion Rhein-
Neckar bei internationalem Wettkampf in Belgien
Mit 5 Schwimmerinnen und Schwimmern, betreut von Cheftrainer 
Armin Habeth, machten sich die Athleten in Kooperation mit der 
TG Heddesheim und einer Schwimmerin der SG Poseidon Eppel-
heim am vergangenen Freitag auf den Weg nach Belgien, um am 
27. und 28. März am Grand Prix International der Stadt Seraing 
teilzunehmen. 438 Athleten aus Irland, Frankreich, Luxemburg, 
Holland, Belgien und Deutschland absolvierten bei diesem hoch-
karätig besetzten Wettkampf fast 2.000 Einzelstarts im „Olympia 
Schwimmbad“ der Kleinstadt in der Nähe von Lüttich.
Für die Brühler, die sich zurzeit intensiv auf die Qualifi kation für 
die Süddeutschen- und Deutschen Meisterschaften vorbereiten, war 
es der erste internationale Einsatz und entsprechend nervös waren 
die Schützlinge von Armin Habeth. Doch die Veranstaltung war 
von den Verantwortlichen der „Ecole Seraing Natation“ perfekt im 
Stil einer großen Meisterschaft organisiert worden und nach kurzer 
Eingewöhnung meinte man, die Brühler wären auf internationa-
lem Parkett ständig zu Hause. Mit großer Disziplin, freundlichem 
Auftreten und guten sportlichen Leistungen machten sie eine her-
vorragende Werbung für den Schwimmsport in der Metropolregion 
Rhein-Neckar.
Mit zahlreichen Bestzeiten präsentierte sich das Team bereits am 
Anfang der Saison auf einem guten Weg für die kommenden Wett-
kämpfe.
Gleich zu Beginn des Wettkampfes zeigte sich Florian Willer, 
Jhg. 1996, in sehr guter Verfassung und erreichte über die 100m 
Rücken auf Anhieb die Qualifi kation für das Finale, bei dem er 
sich den 3.Platz sicherte und somit die einzige Medaille für den 
SV Hellas Brühl. Über die 200m Rücken erreichte er ebenfalls das 
Finale, musste sich jedoch krankheitsbedingt mit einer Niederlage 
abfi nden.
Nils Kirstetter, Jhg. 1997, erreichte bei seinen insgesamt 5 Starts 
jeweils die Finalläufe im Jahrgang 1996/97 und konnte sich an die-
sem Wochenende über sieben persönliche Bestzeiten freuen. Einen 
Medaillenplatz hat er jedoch über die 200m Rücken leider um ein 
paar Hundertstel verpasst.
Drei persönliche Bestzeiten konnte Kim Walter, Jhg. 1996, mit 
nach Hause nehmen. Sie verbesserte sich jeweils über die 100m 
und 200m Brust, sowie über die 200m Freistil-Strecke. Während 
zwei Finalläufen konnte sie ihre im Vorlauf geschwommenen Zei-
ten nochmals festigen.
Über die 200m- Bruststrecke schwamm Nadine Thron, Jhg. 1994, 
ins Finale und belegte dort den siebten Platz.
Carolin Klein, Jhg. 1995, ging leicht angeschlagen in den Wett-
kampf und konnte sich leider nicht für die Finalläufe qualifi zieren, 
absolvierte jedoch einen stimmigen Wettkampf.
Cheftrainer Habeth zog zum Abschluss eine positive Bilanz und 
sprach der Mannschaft ein Riesenkompliment aus. Denn in diesen 
zweieinhalb Tagen zeigte sie nicht nur in den Vorläufen gute Leis-
tungen, sondern sie schaffte es auch, sich nachmittags in den Final-
läufen nochmals zu steigern. Auch das sonst „übliche“ Leistungs-
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loch am zweiten Tag, trotz der Sommerzeitumstellung und weniger 
Schlaf, blieb aus. Vorbildlich war auch das Verhalten des Teams im 
Umfeld des Wettkampfs an den „belgischen“ Tagen gewesen.

Vereinsanpaddeln
Am Sonntag, den 11. April 2010, fi ndet das Vereinsanpaddeln des 
WSV Brühl e.V. statt. Treffpunkt ist 10:00 Uhr am Bootshaus des 
WSV Brühl.

Kameradschaftskreis TV Brühl

Am kommenden Dienstag, den 13. April trifft sich der Kamerad-
schaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses.
Gäste sind willkommen.

Erneut knappe Niederlage für den TV Brühl
Kreisliga: SV Waldhof – TV Brühl  33:29 (17:14)
Zum letzten Auswärtsspiel traten die Herren des TV Brühl beim 
SV Waldhof an. Nach den verletzten Dennis Schäfer und Patrick 
Dederichs, fi el auch Dennis Nachtigall für dieses Spiel aus. Ange-
schlagen gingen auch Torwart Robin Faulhaber, sowie die Rück-
raumspieler Richard Klamm und David Schlupp in die Partie. Trotz 
dieser negativen Vorzeichen wollte Brühl in Mannheim punkten.
Schon die Anfangsminuten liefen alles andere als gut für den TVB. 
Der SV Waldhof setzte sich in den ersten fünf Minuten gleich mit 
5:0 ab. Nach einer Auszeit versuchte sich Brühl zu sammeln, was 
allerdings anfangs nicht klappte (10:5). Zudem kam nach zwölf 
Minuten eine Verletzung von Mittelmann Christian Langer dazu. 
Ein Einsatz im letzten Spiel gegen die HG Oftersheim/ Schwet-
zingen scheint jedoch nicht gefährdet zu sein. Dann begann die 
Aufholjagd, angeführt von Adrian Fulladjusch, der einige schöne 
Treffer von links außen erzielte. Brühl verkürzte und ging mit 
einem 14:17-Rückstand in die Kabine.
In Hälfte zwei ging die Aufholjagd des TV Brühl weiter. Den ers-
ten Ausgleich schaffte Brühl beim Spielstand von 23:23. Sichtlich 
motiviert wollte der TVB das Spiel mit aller Macht gewinnen. Die 
Schützlinge von Coach Hans Peter Östringer lagen bei eigener 
27:25-Führung erstmals sogar mit zwei Toren in Front. Gegen 
Ende des Spiels war Brühl anzumerken, dass der kleine Kader und 
die Aufholjagd zu viel Kraft gekostet hatte. Der SV Waldhof glich 
beim 28:28 wieder aus und kam durch Brühler Konzentrationsfeh-
ler zu weiteren, einfachen Kontertoren. Der TVB hatte nichts mehr 
zuzusetzen und verlor das Spiel mit 29:33.
Wieder ein Spiel, in dem Brühl bis kurz vor Schluss führte und 
wieder aus der Hand gab. Am 18. April kommt es zum fi nalen 
Abstiegsduell gegen die HG Oftersheim/Schwetzingen. Das letzte 
Saisonspiel muss gewonnen werden, um auch im nächsten Jahr in 
der Kreisliga zu spielen.
TV Brühl: Faulhaber, Helinski; Klamm (1), Hoff (1), Schlupp (2), 
Fulladjusch (16/8), Langer (1), Göck(1), Misetic (1) Knapp (4), 
Kinkel- Daum (2).  
Handballvorschau
10.04.
17:00 Uhr Landesliga Damen
 TV Sinsheim – TV Brühl
11.04.
12:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisstaffel 3
 SV Waldhof 1b – SG Brühl/Ketsch 

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Wir treffen uns am Sonntag,18. April um 9.00 Uhr zur Monatswan-
derung, wie immer am TV-Clubhaus.
U. Calero

Gemütlicher Ostersamstag
Am Ostersamstag stand die Gemütlichkeit für uns im Vordergrund. 
Deshalb organisierten Agnes und Helmuth Vin Rouge, Baguette, 
Käse, Schinken und Salami, um sich zwischen den Spielen zu 
stärken.
Trotz immer wieder kurz einsetzenden Regens hatten wir viel Spaß 
und gute Laune.
Am kommenden Mittwoch spielen wir auf eigenem Platz das 1. 
Spiel in der Hardt-Liga. Unser Gegner ist die Mannschaft der Bou-
lefreunde Malsch 1. Spielbeginn ist 19.00 Uhr. Gespielt wird im 
Ligamodus, 2 Triplette, 3 Doublette.
Wir freuen uns auf schöne Spiele und hoffen auf viele Zuschau-
er!
(sk)

Fortsetzung des Qigong-Kurses im April 2010
Der 2. Qigong-Kurs im neuen Jahr beginnt wieder beim FV Brühl 
für Mitglieder und Nichtmitglieder.
Auf Wunsch der bisherigen Teilnehmer wird der Kurs über die 
Dauer von 10 Wochen fortgesetzt.
Er beginnt am Donnerstag, den 1. April 2010 um 17 Uhr im 
Gymnastikraum des FV Brühl und wird erneut von der kompeten-
ten Sportwissenschaftlerin, Frau Glock-Grimmeisen, geleitet.
Der Beitrag pro Kurs beträgt für Mitglieder 40 Euro, für Nichtmit-
glieder 55. Es sind noch einige Plätze frei. Interessenten möchten 
sich recht bald an die unten genannten Personen wenden.
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
sich in unterschiedlicher Weise mit der Lebensenergie beschäftigen. 
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit diesen Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden.
Anmeldung und Auskunft beim Vorsitzenden, Lothar Damm, 
Tel.-Nr. 06202-75218 oder Schriftführerin Claudia Stoll, Tel.-Nr. 
06202-74571

Fußball-Landesliga:
FV Brühl – SG Oftersheim  1:1 (0:1)
Mit einem 1:1-Unentschieden endete das Landesliga-Derby zwi-
schen dem FV Brühl und der SG Oftersheim. Ein Tor in der Nach-
spielzeit bescherte dem FV Brühl einen nicht mehr geglaubten 
Punktgewinn.
Der FVB präsentierte sich in der ersten Spielhälfte völlig verunsi-
chert und erspielte sich nicht eine klare Torchance. Fehlpässe und 
Einzelaktionen prägten das Spiel der Gastgeber. Folgerichtig fi el 
dann auch die Führung für die Gäste. Ein Distanzschuss von Daniel 
Graf prallte vom Pfosten zum 0:1 ins Brühler Tor. Die Versuche 
des FVB etwas Gefahr zu erzeugen waren kläglich und blieben 
im Ansatz stecken. Eine Flanke von Dennis Simon wurde sichere 
Beute von SGO-Keeper Sascha Schippl (35.), ein Schussversuch 
von Ali Chaouch musste eher als Rückgabe bezeichnet werden 
(36.) und auch Baris Bayazal traf den Ball nicht richtig und jagte 
das Spielgerät weit über das Tor (43.). Aber auch die Oftersheimer 
versprühten nicht gerade Torgefahr, so dass es mit dem 0:1 in die 
Halbzeitpause ging.
„Ich bin das erste Mal in der Kabine laut geworden, meine Mann-
schaft hat dann wohl verstanden, um was es geht. Die zweite Halb-
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zeit hat dann zumindest kämpferisch meiner Vorstellung entspro-
chen“, gab Brühls Trainer Thomas Jöhl zu Protokoll. Und in der 
Tat, Brühl bot zwar auch nach Wiederanpfi ff keine landesligareife 
Leistung, der Wille war den Akteuren aber nicht abzusprechen. 
Glück hatten die Gastgeber allerdings, als eine verunglückte Flanke 
von Daniel Graf am Pfosten landete (62.). Gut ins Bild passte, dass 
der eigentlich sichere Elfmeterschütze Lindon Imeri sich an seinem 
Geburtstag nicht selbst beschenkte, er scheiterte mit einem Straf-
stoß an Gästetorwart Schippl (72.). In der Nachspielzeit bescherte 
Kay Gerwig dem FV Brühl zumindest ein Unentschieden, sein 
Freistoß landetet zum 1:1-Ausgleich im Oftersheimer Gehäuse 
(91.). „Das war für uns ein bitteres Unentschieden, speziell in 
unserer Situation. Der Strafstoß und auch der Freistoß der zum 
Ausgleich führte waren Fehlentscheidungen. Wir sind allerdings 
in der zweiten Halbzeit auch viel zu tief gestanden“, meinte SGO- 
Coach Frank Schwabe nach dem Derby.
FVB: Knebel – Weber, Pfi tzner, Bayazal, Hardung, Lehmann (67. 
Hortian), Simon (72. Gerwig), Bor, Ludkowski, Chaouch, Imeri 
(81. Heene)

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 - SV 98/07 Seckenheim 
Mehr Mühe als es die Tabelle aussagt hatte Brühl mit Seckenheim. 
In der Pause fand Coach Peter Lenz wohl deutliche Worte. Jetzt 
wurde druckvoller und chancenreicher gespielt. Die erlösende 
Führung fi el nach einem Einwurf von Roman Spilger. Spielführer 
Angelo Montemitro überwand den strken SV Keeper Bukowski. 
Den Gästen ging nun die Kondition aus und Mario Tessitore hatte 
mehrere Möglichkeiten. Tim Heene machte es besser, als er sich in 
eine Flanke von Wild warf. 

Vorschau
FV Brühl spielt in Rheinau; Nachholspiel in Ilvesheim am 
Mittwoch
Völlig verunsichert präsentierte sich der FV Brühl im Derby gegen 
Oftersheim. Am Sonntag um 15 Uhr gastiert die Jöhl-Elf jetzt beim 
SC RW Rheinau und wird sich gewaltig steigern müssen um beim 
starken Aufsteiger bestehen zu können. Die zweite Mannschaft ist 
in der Fußball-Kreisklasse A weiter in der Erfolgsspur. Am Mitt-
woch, 18.30 Uhr, wird das dem Sturm zum Opfer gefallene Spiel 
in Ilvesheim nachgeholt.
Juniorenspiele am Samstag,
A-Junioren 15:30 FV Brühl - TSV Wieblingen
B-Junioren 16:00 SV Waldhof-Mannheim 2 - FV Brühl 
(Pokal)
vm

Trainingszeiten der Leichtathleten
des SV Rohrhof (SVR), FV 1918 Brühl (FVB) und gemeinsamer 
Trainingsgruppen (ArGe) ab Montag, 12.04.10

Montags im FVB Stadion: 
16.00 – 17.00 Uhr Jg. 04 - 06 vom FVB, Johanna Stoll und Vanessa 
Marchi
17.00 – 18.00 Uhr Jg. 01 – 03 vom FVB, Vanessa Marchi
17.00 – 18.30 Uhr Jg. 97 – 00 ARGE , Christine Jakob, Michael 
Schulzki, Regina Knapp
17.00 – 18.30 Uhr Sportabzeichenabnahme, Helga Tegel und Heinz 
Podschadly
17.00 – 18.30 Uhr Jedermänner, Brigitte Müller
18.00 – 20.00 Uhr ab Jahrgang 96, Ralf Schäfer und Hermann 
Sponagel

Mittwochs im SVR-Stadion
17.00 – 18.00 Uhr Jg. 01 – 06 vom SVR, Susi Kohl, Sabrina Frei 
und Dietmar Litschka

Mittwochs im FVB-Stadion
16.30 – 17.30 Uhr Jg. 01 – 03 vom FVB, Vanessa Marchi
Mittwochs im Stadion des TSV Oftersheim
18.30 – 20.00 Uhr ab Jg. 96 ArGe, Hermann Sponagel und Ralf 
Schäfer
Freitags im SVR-Stadion
17.00 – 18.00 Uhr Jg. 01 – 06 vom SVR, Susi Kohl, Sabrina Frei 
und Dietmar Litschka
17.00 – 18.30 Uhr Jg. 97 – 00 ArGe, Christine Jakob, Eva Koch, 
M. Schulzki u. R. Knapp
18.00 – 20.00 Uhr ab Jg. 96 ArGe, Hermann Sponagel und Ralf 
Schäfer
Sonntags am FVB-Clubhaus
10.00 Uhr Lauftreff

Fußballvorschau:
SVR empfängt VfL Neckarau II
Am Sonntag, den 11.04.2010 empfangen die Fußballer des Sport-
vereins Rohrhof 1921 eV. die Mannschaft von VfL Neckarau II. Für 
die Mannen von Trainer Knapp ist ein Heimsieg eigentlich Pfl icht. 
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft empfängt um 13.00 Uhr die Elf von Spvgg 
Fortuna Edingen.
Die AH spielt am Samstag um 16.00 Uhr bei DJK Käfertal.
Jugendvorschau:
Die Juniorenmannschaften sind spielfrei.
T.K.

Liebe Kinder aus Brühl und Rohrhof, wir laden euch ein:
Kostenloses Schnuppertraining für Kinder von 5 bis 8 Jahren 
am Samstag, den 17.04.2010 von 13.00 bis 15.00 Uhr auf der 
Tennisclub-Anlage im Rennerswald 17  (hinter dem Realmarkt). 
Leihschläger sind vorhanden. Sportkleidung und Schuhe ohne 
Profi l sind erwünscht.
Herzlich willkommen 
Euer Trainerteam
Lusi und Petr 
vom Tennisclub Brühl

5. Obedienceprüfung beim VdH Rohrhof nass und erfolgreich
„Bei gutem Wetter kann jeder laufen“ so der Leitspruch der 3 
Tages-Prüfung, zu dem insgesamt 58 startende Teams aus 20 ver-
schiedenen Vereinen angetreten waren. Im Nachhinein hatte man 
den Freitag noch als halben Prüfungstag dazu genommen, da die 
Nachfrage nach Startplätzen so groß war. Die Sportler des VdH 
Rohrhof eröffneten den Prüfungsmarathon am 26.03 vereinsintern.
Zum ersten Mal präsentierten Sabrina Heid mit Aragon, Sabine 
Hertlein mit Luke, Katrin Huber mit Rooney und Ursula Fischer 
mit Sam ihr Können in der Beginner Klasse.
Die Nervosität war spürbar und jeder versucht auf seine Weise 
damit fertig zu werden – hier sollte ein Schnäpschen helfen, dort 
tiefes Ein- und Ausatmen, das sogar das Geräusch der Windböen 
übertönte. Andere verlegten sich aufs Beten oder auch auf motivie-
rendes Gezerre mit dem Hund um die Beißwurst.
Gut gelaunt wurden die Starter von Reiner Johann, dem zugeteilten 
Leistungsrichter, begrüßt. Souverän zeigte er sich in seiner ersten 
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Prüfung, hatte an allen Tagen immer ein freundliches Wort für die 
Starter und so manch hilfreichen Trainingstipp.
Mit sehr guten 232 Punkten bestanden Katrin und Rooney ihre erste 
Prüfung. Vereinskollegin Sabine mit Luke tat es ihr gleich - Wert-
urteil sehr gut und 241 Punkte.
Ursula und Sam beendeten die Prüfung mit 264 Punkten – eine 
vorzügliche Arbeit. Sabrina und Aragon gelang etwas, das an die-
sem Wochenende keinem anderen Team mehr gelang – 300 von 
320 möglichen Punkten – ein hohes Vorzüglich und, wie auch für 
Ursula, die Startberechtigung für Klasse 1.
In Klasse 1 hatten für den VdH Rohrhof 3 Teams gemeldet: Sarah 
Zirnstein mit Captain, die beiden belegten in dieser Prüfungsstu-
fe Platz 1 mit sagenhaften 290.5 Punkten, ein hohes vorzüglich. 
Artemis Goedecke mit Ella sicherten sich Platz 2 mit Vorzüglichen 
268,5 Punkten. Platz 3 erlief Heike Kunusch mit Luke und einer 
sehr guten Wertnote von 224 Punkten.
Zum ersten Mal in Klasse 2 versuchten sich Corinna Henk und 
Fame, die mit 213,5 Punkten und der Bewertung gut den Platz 
verließen.
Erstmalig wagte Frank Henk mit seinem Balou den Start in Klasse 
3 und die beiden durften mit sehr guten 232,5 Punkten ihren Sieg 
feiern. Platz 2 sicherten sich mit 192 Punkten Heike Grunert und 
Carlo, die sich mit einem gut vom aktiven Obedience Sport verab-
schiedeten. Platz 3 ging an Daniela Eder und Ice.
Um noch einmal das Wetter zu erwähnen: Am Samstag war es am 
Schlimmsten. Doch beim Betrachten der Ergebnisse dieses Tages 
scheint dieser Umstand, die Teams zu Höchstleistungen angespornt 
zu haben.
Wera Hahn, Drittplatzierte der Deutschen Meisterschaft 2009, 
tanzte mit ihrem Border Collie Gordon als letztes Paar am Sams-
tag durch den strömenden Regen und ließ die Zuschauer diesen 
vergessen. 298 Punkte in der Klasse 3 – ganz klar Platz 1 und eine 
wunderschön anzusehende Darbietung!
Den Tagessieg in Klasse 2 nahm Marie Theres Czyzewsk mit Chili 
288,5 Punkten mit nach Hause. In Klasse 1 freuten sich Manfred 
Sänger mit Sandor über Platz 1 und 263,5 Punkte. Christina Golz 
konnte ihrer Sunny eine rote Schleife für 292 vorzügliche Punkte 
und noch die schwarz-rot-goldene Schleife für den ersten Platz in 
der Beginner Klasse ans Halsband heften.
Nach einer, nicht nur durch die Zeitumstellung, kurzen Nacht ging 
es am Sonntag um 09:00 Uhr weiter mit den Beginnern. Platz 1 
belegte Karin Frank von den Lußheimer Hundefreunden mit Willi 
und 282 Punkten.
Sabine Hertlein wurde mit Luke kurzerhand nochmals in die 
Beginner-Prüfung geschickt. Die Absage eines erkrankten Starters 
hatte dies möglich gemacht. Die beiden schafften an diesem Tag 
das begehrte V und belegten Platz 2!
Dorothea Höfl er mit Bliss zeigte eine vorzügliche Vorführung in 
Klasse 1 – 278 Punkte und Platz 1 in dieser Klasse. Ganz besonders 
freuten sich die Organisatoren mit dem Siegerteam der Klasse 2. 
Caroline Müller, 17 Jahre jung, war mit ihrem Jordan, sowie Mama 
und Papa, aus Hamburg angereist und nahm 276,5 Punkte und das 
Vorzüglich mit in den hohen Norden.
In Klasse 3 ging Platz 1 an die amtierenden Deutschen Meister vom 
VfH Ilvesheim – Alexandra Klein und Balou.
Die vollständigen Ergebnislisten können auf der Homepage des 
VdH Rohrhof eingesehen werden.
www.vdh-rohrhfo.de
C.H.
 

Obedience-Team/VdH Rohrhof und Richter

Fischverkauf am Karfreitag
Nach leckerem Backfi sch roch es am Karfreitag beim Vereinsheim 
der „65er“ am Weidweg 2 in Brühl. Der Grund dafür war der nun 
schon traditionelle Verkauf von Seelachs- und Zanderfi lets, die 
mittlerweile über die Grenzen von Brühl hinaus ihre Liebhaber 
gefunden haben. Damit beim ASV Brühl nur gute und frische 
Qualität über die Theke geht, sorgten schon früh ab 6 Uhr das 
Karfreitag Team mit der Vorbereitung der Filets und dem Biersud, 
da wurde gesalzen, gewürzt und gerührt, sowie die Fischbrötchen 
und der Kartoffelsalat appetitlich hergerichtet. Und so war es wie 
in den vergangenen Jahren, pünktlich ab 10 Uhr standen die ersten 
Stammkunden am Stand und dieser Zustand steigerte sich bis 14 
Uhr ständig. Dank dem gut eingespielte Team der Angler musste 
die Kundschaft auch nur relativ kurz auf das begehrte Schuppen-
wild warten, schließlich weiß diese, dass eine gute Qualität auch 
etwas Zeit braucht.
Ein ganz besonderer Dank gebührt den vielen fl eißigen Helfern, die 
beim Auf – und Abbau sowie am Karfreitag früh ab 6 Uhr in der 
Fischvorbereitung, Bäckerei und Verkauf wieder ein tolles Team-
work ablieferten und so für den reibungslosen Ablauf sorgten.
www.asv65.de
J.R.

ASV Neckarau
Jahreshauptversammlung 2010
Die Mitglieder des Angelsportvereins waren am 20. März 2010 in 
den Clubraum ihres Vereinsheims „Zur Schindkaut“ zur alljährli-
chen Jahreshauptversammlung (Generalversammlung) eingeladen.
Der 1. Vorsitzende Erich Kolander konnte an diesem Abend – wie 
auch schon in den Jahren zuvor – leider nur einen kleinen Teil aller 
Vereinsmitglieder begrüßen.
Nach einer gemeinsamen Gedenkminute für die Verstorbenen ließ 
der Vorsitzende in seinem Geschäftsbericht alle wichtigen Vereins-
ereignisse aus dem Jahr 2009 Revue passieren.
Den Schwerpunkt seiner Ausführungen legte er naturgemäß auf die 
Aktivitäten an der Hütte am Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof. 
Sei es das Fest zum 1. Mai oder das erstmals durchgeführte Kame-
radschaftsfi schen am 1. August (unter tatkräftiger Mithilfe der 
Angelkollegen des ASV Rohrhof) und besonders das erstmals an 
zwei Tagen durchgeführte Fischerfest am 12. und 13. September. 
Bei allen aufgezählten Veranstaltungen spielte zum Glück auch der 
Wettergott mit.
Des Weiteren veranstaltete der Verein im Frühjahr und Herbst zwei 
Skatturniere in seinen Räumlichkeiten in Neckarau.
Es wurde jedoch nicht nur gefeiert und „gezockt“, denn an erster 
Stelle stand natürlich das Angeln;
bei mehreren Angelterminen wurden der Vereinsmeister und auch 
der Fischerkönig ermittelt.
Den Jahresabschluss bildete wie immer das Herbstfest, bei dem 
auch die einzelnen Sieger und Platzierten geehrt wurden und ihre 
Preise erhielten.
Vereinsmeister für das Jahr 2009 wurde Wolfgang Steinmann vor 
Wolfgang Stumpf und Willi Belovic.
Einen besonderen Dank sprach der Vorsitzende den freiwilligen 
Helfern aus, ohne deren großen Einsatz vieles nicht machbar wäre 
und ohne deren besonderes Engagement ein Verein auf Dauer nur 
schwerlich existieren kann. Dies galt es auch besonders zu wür-
digen, so dass die Angelkollegen Heinz Kleinsasser und  Rolf 
Werner zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden. Besonders geehrt 
wurde auch Wolfgang Schneider für 40 Jahre Vereins- und Ver-
bandsmitgliedschaft.
Nach dem Bericht des Kassenwarts und dem Bericht des Revisors, 
der eine einwandfreie Kassenführung attestierte, wurden auch die 
Berichte der übrigen Sparten wohlwollend zur Kenntnis genommen 
und ohne große Diskussion akzeptiert. Lediglich im Jugendbe-
reich gab es einen erforderlichen Wechsel; Rainer Baumann hat 
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zwischenzeitlich kommissarisch die Leitung der Jugendgruppe 
übernommen.
Nach einer kleinen Pausenstärkung erfolgte zunächst die Entlas-
tung des bisherigen Vorstandes und zwar ohne eine Gegenstimme. 
Sämtliche Vorstände waren neu zu wählen und da für jeden Posten
nur jeweils eine Person bereit stand, konnte das Wahlverfahren per 
Akklamation sehr zügig durchgezogen werden.
Im Ergebnis bedeutete dies:
Zum 1. Vorsitzenden wurde erneut Erich Kolander gewählt und 
sein Stellvertreter blieb Jürgen Heiss. Weiterhin wurden gewählt als 
Kassenwart Hans-Werner Düll, als Schriftführer Peter Düll, als
Sportwart Bernd Hauck, als Gewässerwart Stefan Eberlein (zustän-
dig auch für die Hütte am Weiher), als Jugendwart Rainer Bau-
mann, als Pressewart Wilfried Briot und als Beisitzer Kurt Mauer. 
Die personelle Besetzung des Schiedsgerichts und die beiden Kas-
senrevisoren blieben gleich.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ ging Erich Kolander noch auf 
den orkanartigen Sturm Ende Februar dieses Jahres ein, der das 
Dach unserer Hütte am Weiher so zerstört bzw. abgedeckt hat, dass 
es vollständig erneuert werden musste. Hier dankte er namentlich 
Gerd Ehlich, unter dessen Regie, zusammen mit einigen Vereins-
kollegen, schnell und kompetent die Reparatur in Angriff genom-
men wurde.
Auch ein besonderer Dank galt Wolfgang Huff für dessen groß-
zügige Unterstützung beim Herrichten der Zufahrt und des Park-
platzes.
Über den momentanen Stand der Fusionsbestrebungen bei den 
einzelnen Fischereiverbänden in Baden-Württemberg gab Wilfried 
Briot einen aktuellen Bericht.
Abschließend bedankte sich der 1.Vorsitzende bei den Anwesen-
den für ihr Interesse, ihr Engagement zum Wohle des Vereins und 
wünschte allen ein kollegiales und erfolgreiches Angeljahr 2010.
Mit einem dreifachen „Petri Heil“ endete die Versammlung.
w.b.

Spannende Wettbewerbe bis zur Klasse S
Großes Reitturnier des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportver-
eins Brühl e.V. vom 15. bis 18. April
Spannenden Sport erleben Reitsportfans vom 15. bis 18. April auf 
der Reitanlage des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportvereins 
Brühl e.V.. Von Donnerstag bis Sonntag gehen über 1.100 Mal 
Pferde aus der ganzen Region, aber auch weit darüber hinaus, an 
den Start.
Spring- und Dressursport vom Feinsten verspricht nicht nur ein nam-
haftes Teilnehmerfeld, sondern auch eine ausgewogene Mischung 
an Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrittene. Vom Nachwuchs 
bis zur Riege der absoluten Spitze, die beim S-Springen um den 
Preis der Sparkasse Heidelberg am Sonntagnachmittag den Par-
cours angeht, geben sich in Brühl ein Stelldichein – für Spannung 
ist also gesorgt. 19 Wettbewerbe stehen auf dem abwechslungsrei-
chen Turnierplan.
Natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins Brühl ihre 
Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenprogramm und kulinari-
schen Genüssen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – beim 
Team des „Reiterstübchens“, am vereinseigenen Grillstand, am 
Kuchenstand mit Selbstgebackenem, am Waffelstand der Vereins-
jugend und beim Eisverkäufer. Gemütlichkeit wird am Bierwagen 
groß geschrieben, da lässt es sich treffl ich verweilen, fachsimpeln 
und das Turniergeschehen ringsherum verfolgen. Und am Sams-
tagabend wird bei den Reitern zünftig gefeiert, wenn es bei der 
Sektbar mit DJ Galaxis nach der letzten Prüfung rund geht. 
rvb
Die Zeiteinteilung
Donnerstag, 15. April:
13.00 Dressurprüfung Kl. A
15.00 Dressur-Wettbewerb Kl. E
16.00 Springpferdeprüfung Kl. A**
17.30 Dressurprüfung Kl. L

Freitag, 16. April:
8.00 Springpferdeprüfung Kl. A**
10.00 Springpferdeprüfung Kl. L
12.00 Springprüfung Kl M*
14.30 Stilspringprüfung Kl. A*
16.30 Springprüfung Kl. L m. Idealzeit
Samstag, 17. April:
8.00 Springprüfung Kl. A**
11.00 Stilspring-Wettbewerb Kl. E
12.00 Stilspringprüfung Kl. L
12.30 Reiterwettbewerb
14.00 Springprüfung Kl. L
17.30 Springprüfung Kl. M**
Sonntag, 18. April:
9.30 Punktespringprüfung Kl. M* mit Joker (Preis der Gemeinde 
Brühl)
12.00 Führzügelklassen-Wettbewerb
13.30 Mannschaftsspringprüfung Kl. A** mit 1 Umlauf
15.15 Springprüfung Kl. S* mit Siegerrunde (Preis der Sparkasse 
Heidelberg)

Arche Noah - Menschen helfen Tieren  
- Rhein-Neckar e.V.
lädt ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 30. 
April 2010, 19.00 Uhr, in der Vereinsgaststätte der TSG Ketsch, 
Am Waldsportplatz
Tagesordnung:
- Geschäftsbericht 2009 der 1. Vorsitzenden
- Kassenbericht 2009 des Kassenführers
- Bericht des Kassenprüfers
- Entlastung des Vorstandes
- Neuwahlen
- Sonstiges

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 12.00 - 15.00 Uhr
Freitag 12.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache)
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit 
Behindertenausweis „G“ und Rentner „S“ bietet sich montags - 
donnerstags von 11 Uhr bis 12 Uhr.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche 
Betreuer
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer herz-
lich zu einem Erfahrungsaustausch über die praktische Arbeit im 
Bereich der gesetzlichen Betreuungen ein. Wir treffen uns am 
Dienstag, den 13.04.2010 um 18.00 Uhr im Caritas-Altenzentrum 
Sancta Maria in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221/602685.
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Kinderkleiderfl ohmarkt Brühl
Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 17. April 2010, ab 13:00 Uhr unter der Pergola der 
Schillerschulsporthalle.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten haben, 
sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkaufen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich mit 
der Initiatorin, Gemeinderätin Pamela Betzold, (728 00, ab 17:00 
Uhr) in Verbindung setzen.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen, sowie alkohol-
freie Getränke angeboten.
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und Standgeld kommt der Frau-
enselbsthilfe nach Krebs, zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und am 
Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in Richtung 
Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR

Pro Seniore
Fachvortrag „Rückgriff auf Angehörige im Pfl egefall“ 
Sobald eine Person pfl egebedürftig wird, ist dies für die unmittel-
baren Angehörigen damit verbunden, für die Pfl ege und Versorgung 
des Familienmitgliedes Sorge zu tragen. In der Vergangenheit 
konnte oftmals die Pfl ege und Versorgung innerhalb der Familie 
ermöglicht werden mit der Folge, dass die Heimaufnahme meist 
ein Ausnahmefall blieb. Diese Zeiten sind sicherlich vorbei. Folge 
dieser Entwicklung ist ein breites Angebot an Pfl egedienstleis-
tungen in Alters - oder Pfl egeheimen oder auch durch ambulante 
Pfl egedienste.
Die Unterbringung in Alters- oder Pfl egeheimen ist regelmäßig 
mit erheblichen Kosten verbunden, die in Zukunft sicher noch 
ansteigen werden, sodass die Einkommens– und Vermögensver-
hältnisse immer weniger pfl egebedürftiger Personen ausreichen, 
um die anfallenden Kosten zu decken. Regelmäßig werden daher 
Ansprüche des Pfl egebedürftigen gegen seine Angehörigen unter 
Zugrundelegung deren Einkommens - und Vermögensverhältnissen 
vom Sozialhilfeträger geprüft. Rückgriffsmöglichkeiten bestehen 
sowohl im Hinblick auf Unterhaltsansprüche, als auch bezüglich 
lebzeitiger Vermögensübertragungen oder infolge eines Erbfalles.
Der Vortrag soll die Zuhörer über die einzelnen Rückgriffsmöglich-
keiten informieren und deren Problembewusstsein im Hinblick auf 
eine Vermögensplanung in der eigenen Familie sensibilisieren.
Termin: Mittwoch, den 14.4.2010 um 18 Uhr im Roten Salon der 
Pro Seniore Residenz Brühl in Kooperation mit der VHS Schwet-
zingen. Referentin ist die Anwältin Nina Lenz, Mannheim.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
2 Regenfässer mit Deckel, je 200 l Tel. 7 38 91
1 Bettrost 1x 2 m, nicht verstellbar
1 einwandfreie Matratze
29 Bücher, Ganghofer etc. noch nicht gelesen
1 Kassettenrekorder mit Mikrophon,
30 Kassetten mit Unterhaltungsmusik
1 Kofferradio mit Kassettenteil Tel. 7 25 82
1 Monitor 17“, 1 Farbdrucker, 1 Scanner
alle Geräte von HP Tel. 7 32 18

V i d e o s

der Woche

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

Vom 26. bis 27. März fand zum 
neunten Mal das Andernoser Aus-
ternfest in der schön dekorierten 
Nußlocher Festhalle statt. Zahlreiche
Gäste waren gekommen, um die ku-
linarischen Köstlichkeiten aus dem
Becken von Arcachon zu genießen.

WebCode: fest1291

Andernoser Austernfest
in Nußloch

Bürgermeisterwahl in 
Bammental

Kindermusical in
Neckargemünd

Erlebnisbummel in 
Bammental Videovorschau

  Jazz-Frühshoppen 
in Schwetzingen
Einstellungsdatum: 04.04.10

  Fahrradcodier-Aktion 
in Schwetzingen
Einstellungsdatum: 07.04.10

  Verkaufsoffener Sonntag in Schwetzingen
Einstellungsdatum: 12.04.10

  Frühlingsfest in Hockenheim
Einstellungsdatum: 14.04.10

  Bürgerentscheid Drehscheibe Walldorf
Einstellungsdatum: 19.04.10
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